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1. Jahresbericht 2020 

 

Der Jahresbericht der Stadtbücherei für 2020 steht ganz unter dem Eindruck der Corona-

Pandemie. Die mit der Pandemie-Entwicklung einhergehenden Einschränkungen führten dazu, 

dass der Betrieb der Stadtbücherei nicht im bisher üblichen Umfang stattfinden konnte. Im Ein-

zelnen bedeutet das, dass 

 die Stadtbücherei vom 17. März bis 11. Mai und erneut ab 16. Dezember für insgesamt 10 

Wochen im Jahr 2020 komplett geschlossen bleiben musste. 

 die Stadtbücherei ab 12. Mai 2020 zwar wieder öffnen konnte, allerdings mit zunächst 

stark reduzierten Öffnungszeiten. 

 die Besucherzahl streng reglementiert werden muss. 

 lediglich das Basisangebot der Medienausleihe möglich ist und die Bücherei nicht mehr - 

wie vor der Pandemie – auch als Lernort, Aufenthaltsort und Treffpunkt genutzt werden 

kann. 

 Veranstaltungen verschoben oder abgesagt werden mussten. 

 die Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten nur stark eingeschränkt möglich war 

und ist, was besondere Auswirkungen auf die Tätigkeit der Vorlesepaten und die Arbeit im 

Bücherbus hat. 

Die Pandemie erforderte die Entwicklung von tragfähigen Hygienekonzepten, die dann wieder 

eine schrittweise Öffnung der Büchereiangebote ermöglichten. So konnte die Büchereiarbeit im 
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vergangenen Jahr in fast allen Bereichen, wenn auch mit entsprechenden Einschränkungen, fort-

geführt werden. 

 

Nach wie vor sind Leseförderung für Kinder- und Jugendliche sowie die Vermittlung von In-

formations- und Medienkompetenz die wichtigsten Arbeitsschwerpunkte der Stadtbücherei. 

Insgesamt konnten im letzten Jahr 82 Veranstaltungen und Büchereieinführungen für Kinder und 

Jugendliche mit insgesamt 1.410 Teilnehmern stattfinden, sowohl in den Räumen der Kinder-und 

Jugendbücherei als auch im Bücherbus. Der Bücherbus versorgt alle Grundschulen in den Stadt-

teilen außerhalb der Innenstadt sowie einige KiTas. 

 

864 Kinder nahmen im vergangenen Jahr an 39 altersgerechten Einführungen in der Kinder- 

und Jugendbücherei und im Bücherbus teil. 

Kindergarten-Gruppen lernen die Bücherei eher spielerisch kennen. Für Grundschulklassen gibt es 

das Angebot des Leseführerscheins. Bei diesem Modulsystem kommen die Klassen mindestens 

einmal pro Schuljahr in die Bücherei oder werden von der Bücherbusleitung in der Schule be-

sucht. Auch für die Klassenstufen 5 bis 7 gibt es ein Modulsystem, das unterrichtliche Themen 

aufgreift wie z.B. Fabeln, Märchen, Buchcasting oder Vorgangsbeschreibungen. 

 

Am wichtigen und bewährten Recherchetraining „Fit für die Facharbeit“ konnten leider nur 79 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q1 der weiterführenden Schulen teilnehmen. In 

kleinen Gruppen wurden ihnen in der Bücherei Strategien zur Online-Literatur-Recherche und -

Informationsbeschaffung vermittelt, jeweils zu ihren individuellen Facharbeitsthemen. Weitere 

Veranstaltungen mussten corona-bedingt abgesagt werden. Um die Schülerinnen und Schüler 

dennoch bei der Literaturrecherche für ihre Facharbeit unterstützen zu können, wurde über die 

Homepage der Stadtbücherei ein Video-Tutorial und ein Übungsbogen zur Verfügung gestellt. 

 

Zusätzlich zu den Führungen wurden 43 Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche durchge-

führt. Besonders hervorzuheben sind: 

- Der Vorlesewettbewerb des deutschen Buchhandels für Schülerinnen und Schüler der 

Klasse 6 im Februar. 

- Ein Robotik-Workshop Anfang März im Rahmen der Gladbecker Kinder- und Jugenduni-

versität, in dem mehrere kleine Roboter programmiert und getestet werden konnten. 

- Verschiedene Vorleseaktionen aus dem regelmäßigen Programm der Kinderbücherei, wie 

zum Beispiel das „Bilderbuchkino“ für Kinder ab 4 Jahren oder die Reihe „Vorhang auf – 

Geschichten aus dem Kamishibai“ für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren. 

- Sachgeschichten für Kinder zwischen 4 und 6 Jahren unter dem Titel „Schlaumeiereien - 

Sachgeschichten mit Sabine“. 

 

In den Osterferien konnte die Schreibwerkstatt als digitaler Online-Workshop stattfinden. Ange-

leitet von der Autorin Sarah Meyer-Dietrich, arbeiteten Jugendliche zwischen 11 und 14 Jahren 

mit Hilfe der Meeting-Plattform Zoom sowie der digitalen Pinnwand Padlet an ihren Geschichten. 
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Der Sommerleseclub hat 2020 erneut viele lesefreudige Kinder, Jugendliche und auch Erwachse-

ne erreicht. Leserinnen und Leser aller Altersgruppen konnten alleine oder als Team von zwei bis 

fünf Personen teilnehmen. Einige begleitende Workshops konnten Zuhause durchgeführt und die 

Ergebnisse in der Bücherei abgegeben werden. Die Abschlussveranstaltung musste bedauerli-

cherweise ausfallen, Urkunden für die besten Lesetagebücher konnten jedoch in der Bücherei 

abgeholt werden. 

 

Um die Gladbecker Schulen bei der Umsetzung des (verpflichtenden) Medienkompetenzrah-

mens NRW zu unterstützen, hat die Stadtbücherei einen Antrag auf Landesförderung gestellt und 

bewilligt bekommen, der seinen Schwerpunkt in der Vermittlung der Themen Robotik, Technik 

und Naturwissenschaften in der Bücherei hat. Zielgruppe sind schwerpunktmäßig die Gladbecker 

Grundschulen, es wird aber auch Angebote für die Unterstufe der weiterführenden Schulen ge-

ben. Die Konzepte für entsprechende Veranstaltungen wurden im vergangenen Jahr ausgearbei-

tet und sollen in den nächsten Monaten in Zusammenarbeit mit den Schulen umgesetzt werden. 

Einige Beispiele für die neuen Angebote der Bücherei:  

 „Mit Bluebot durch das ABC“: Das Buchstabieren mit Hilfe des Miniroboters Bluebot, der 

programmiert werden muss, um den Weg zu den richtigen Buchstaben zu finden. 

 Das Nacherzählen von Geschichten mit Hilfe des Mini-Roboters Ozobot, für den ein Par-

cours durch die Geschichte programmiert werden muss. 

 Biparcours-Ralley zum Medienpass, die mit Tablet-Computern absolviert wird. 

 Ausleihe von Mini-Roboter-Kisten an Schulklassen inklusive vorheriger Einführungsveran-

staltung. 

 Einsatz von Experimentier-Boxen (z.B. zum Thema Windkraft oder Elektronik) in Veranstal-

tungen in der Bücherei oder zur Ausleihe an Schulklassen. 

 

Eine wichtige Aufgabe im Rahmen der Leseförderung erfüllen die seit 2005 im Auftrag der Stadt-

bücherei an Kindertagesstätten und Schulen eingesetzten ehrenamtlichen Vorlesepaten. Bis 

zum Lockdown im März 2020 kümmerten sich 30 Vorlesepaten um insgesamt 23 Einrichtungen 

und lasen dort regelmäßig vor. Mehrere persönliche Treffen in der Stadtbücherei dienen norma-

lerweise dem gegenseitigen Erfahrungsaustausch. Diese mussten im vergangenen Jahr jedoch 

ebenso ausfallen wie die ansonsten angebotene jährliche Fortbildung für Vorlesepaten. 

 

Für die Kleinkunstreihe „InterMezzo – Kleinkunst, Literatur und Musik im Lesecafé“ konnten 

ausgefallene Veranstaltungen des Frühjahrs verschoben werden. Ab September konnten die Ver-

anstaltungen dankenswerterweise in der nebenan liegenden Stadthalle stattfinden. So war es 

möglich, auch unter verschärften Corona-Bedingungen bei 5 Veranstaltungen insgesamt 755 Be-

sucherinnen und Besucher zu begrüßen. 

 

Der Pandemielage fiel auch die Jahresplanung für Ausstellungen in der Stadtbücherei zum Opfer. 

Lediglich die Ausstellung „Wölfe“ des Gladbecker Wolfsexperten Eckhard Schwedhelm konnte für 

eine kurze Zeit präsentiert werden. 
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2. Statistik 2020 

 

Aufgrund des zehnwöchigen Lockdowns konnte die Stadtbücherei im vergangenen Jahr 33 % 

weniger Öffnungsstunden anbieten als im Jahr zuvor. Daher überrascht es nicht, dass auch die 

Anzahl der Medienausleihen zurückgegangen ist - allerdings nur um 23 %. Insgesamt wurden im 

letzten Jahr in der Stadtbücherei und im Bücherbus 361.967 Medien ausgeliehen. 

Die Nachfrage nach eMedien über das Onleihe-Portal, das seit 2008 gemeinsam mit den anderen 

acht Bibliotheken im Kreis Recklinghausen angeboten wird, hat sich im letzten Jahr spürbar ver-

stärkt. Vor allem in den Lockdown-Wochen im März, April und Mai stiegen die Downloadzahlen 

sprunghaft an, außerdem konnten etliche neue Büchereikunden für das digitale Angebot interes-

siert werden. Doch obwohl die digitalen Medien eine Ausleihsteigerung um 27 % verzeichnen 

konnten, liegt ihr Anteil an der Gesamtausleihe nur bei 9,84 %. 

 

Medien Bestand Ausleihen 

Romane 22.864 69.142 

Sachliteratur 25.802 49.254 

Kinderliteratur 24.079 87.538 

AV-Medien 1.390 3.535 

Tonträger 15.792 98.567 

Spiele 1.444 7.314 

Zeitschriften 2.702 9.924 

Sonstige Medien 1.139 1.074 

e-Medien 29.598 35.619 

GESAMT 127.810 361.967 

 

Veranstaltungen Anzahl 

Führungen/Veranstaltungen/Ausstellungen 99 

davon f. Kinder + Jugendliche 82 

davon Einf. i. d. Bibliotheksnutzung 49 

 

Kunden Anzahl 

Neuanmeldungen 906 

Besucher 53.859 

 

Von den 5.411 aktiven Leserinnen und Leser, die im letzten Jahr mindestens ein Medium in der 

Stadtbücherei Gladbeck ausgeliehen haben, waren 49 % unter 18 Jahre alt. Weitere 25 % gehören 

zur Altersgruppe 60plus. 

Eine Präsenznutzung der Bücherei durch Schülerinnen und Schülern für Gruppenarbeiten, Haus-

aufgaben etc. war in 2020 leider nur bis zum Beginn des ersten Lockdowns im März möglich. Es 

besteht aber nach wie vor ein großer Bedarf an Arbeitsplätzen zum Lernen oder für Gruppenar-

beit, wie zahlreiche Anfragen von Schülerinnen und Schülern nach Wiedereröffnung der Bücherei 

zeigten. Es gibt in Gladbeck kein ähnlich gelagertes nicht-kommerzielles Angebot. 
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3. Ausblick 2021 

 

Auch in diesem Jahr wird es starke Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie geben. Seit 

16. Dezember 2020 ist die Bücherei erneut geschlossen, ein Bestell- und Abholservice konnte ab 

14. Januar angeboten werden und wird auch gut nachgefragt. 

 

Die Veranstaltungsarbeit erfolgt durch die Einschränkungen unter erschwerten Bedingungen. 

Dennoch konnten für die Kleinkunst-Reihe „InterMezzo“ auch für 2021 wieder interessante 

Künstler optional verpflichtet werden, teilweise direkt mit möglichem Ausweichtermin: Auftritte 

von Benjamin Eisenberg mit Gästen, Vera Deckers und HG Butzko wurden für das erste Halbjahr 

geplant. Im Herbst sind Veranstaltungen mit Frank Goosen, Johannes Flöck und René Steinberg 

vorgesehen. Wie im vergangenen Jahr können für die Intermezzo-Reihe die Räumlichkeiten der 

Stadthalle genutzt werden. 

 

Die landesweite „Nacht der Bibliotheken“, die alle zwei Jahre stattfindet, wird in diesem Jahr am 

19. März digital ablaufen. In den vergangenen Jahren war die „Nacht der Bibliotheken“ mit ihrem 

abwechslungsreichen Programm für alle Altersgruppen ein Besuchermagnet, der jeweils Hunderte 

von Besuchern in die Stadtbücherei Gladbeck gezogen hat. In diesem Jahr werden die gesammel-

ten digitalen Angebote aller teilnehmenden Bibliotheken im Internet unter dem Hashtag #bib-

nacht präsentiert. Die Stadtbücherei Gladbeck plant unter anderem eine Lesung im Live-Stream 

mit Autor und Kabarettist Frank Goosen, einen Book Slam (Leseempfehlungen in Kurzvideos), 

„Geschichten am Telefon“ für Kinder und weitere interaktive Angebote, die auch über die Home-

page der Stadtbücherei abgerufen werden können. 

 

Auch der traditionelle Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels, bei dem seit vielen Jah-

ren eine Jury in der Stadtbücherei den besten Vorleser bzw. die beste Vorleserin im Kreis Recklin-

ghausen ermittelt, wird in diesem Jahr digital stattfinden. 

 

Der Sommerleseclub wird wieder ein attraktiver Baustein im Angebot der Kinderbücherei sein. 

Geplant sind verschiedene digitale und analoge Workshops (z.B. zum Thema Trickfilm, Robotik 

oder Logbuchgestaltung) und eine Abschlussveranstaltung mit Sascha Ott von den „Physikanten“. 

 

In den Herbstferien wird im Rahmen des Kulturrucksack-Programms erneut eine Schreibwerk-

statt für Jugendliche ab 11 Jahren angeboten, wie im Vorjahr betreut von der Autorin Sarah Mey-

er-Dietrich. Je nach Pandemie-Lage kann die Veranstaltung in den Räumen der Bücherei oder als 

digitale Veranstaltung durchgeführt werden. 

 

Die Kinderbücherei plant im laufenden Jahr außerdem weitere Robotik-Workshops und Veran-

staltungen zum Thema MINT mit den Materialien, die im Rahmen des Landesförderprojektes im 

vergangenen Jahr erworben wurden. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 
 - Linda Wagner - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


